
VON MATTHIAS GANS

¥ Gütersloh. Wenn zwei Ver-
anstalter zwei Konzerte bewer-
ben, die zur gleichen Zeit statt-
finden, dann kann es nur um
Höheres gehen. In diesem Fall
um den zum zweiten Mal in
ganz Deutschland gefeierten
„TagderMusik“.

Der wird vom Deutschen Mu-
sikrat, vom Deutschen Kultur-
rat und von der GVL (Gesell-
schaft zur Verwertung von Leis-
tungsschutzrechten) veranstal-
tet, ist in diesem Jahr auf meh-
rere Tage ausgedehnt und dau-
ert vom 17. bis 21. Juni.

In Gütersloh hingegen halten
sich Malte Steinsiek von der
Westfälischen Kammerphilhar-
monie Gütersloh und Peter
Kreutz vom Forum Lied an den
zentralen Sonntag. An diesem
20. Juni spielen sie zwei Mati-
neen: Musik für Streichquartett
um 11 Uhr im Foyer des Kreis-
hauses und Lieder in der Kreis-
musikschule um 11.30 Uhr.

„Wir wollen uns keine Kon-
kurrenz machen, sondern durch
unsere Konzerte an diesem spe-
ziellen Tag darauf hinweisen,
wie wichtig Musik für die Gesell-
schaft ist“, sagt Malte Steinsiek.

So hat der Hörer die Qual der
Wahl. Im Foyer des Kreishauses
spielen Mitglieder der Kammer-
philharmonie, die sich 2004
zum Satie-Quartett zusammen-
geschlossen haben, das Streich-
quartett Nr.1 von Leos Janácek,
das seinen Titel „Die Kreutzerso-

nate“ einerNovelle von Leo Tols-
toi entlehnt hat.

Im zweiten Teil gibt es das
wohl bedeutendste Stück für
dieseBesetzung, das Streichquin-
tett C-Dur von Franz Schubert.
Hier wird sich die Yuko Ueno-
moto als 2. Cellistin zu Klaus Es-
ser und Jin Kim (Violine), Ur-
sina Staub (Viola) und Simone
Meyer (Violoncello) gesellen.

Keinem Komponisten, son-
dern einem Sänger und „einer
besonderen Stimme“ ist laut Pe-

terKreutzdas Forum Lied gewid-
met. Altus Benno Schachtner,
noch Student in Detmold und
bald in Basel und zurzeit in der
Titelpartie von Händels Oper
„Orlando“ am Landestheater
Detmold zu erleben (am Sonn-
tag, 13. Juni, 18 Uhr zum letzten
Mal) singt ein Epochen übergrei-
fendes Liedprogramm.

Songs des Barockkomponis-
ten Henry Purcell sind seiner
Stimme sicherlich nicht fremd,
doch je mehr es über das klassi-
sche Lied von Mozart und
Haydn in die späte Romantik
und das 20. Jahrhundert mit
Wolf, Fauré, Reynaldo Hahn
und Manuel de Falla geht, umso
mehr würde das besondere Tim-
bre dieser Stimmlage hervortre-
ten, so Kreutz.

Tipp: Wer beides, Kammer-
musik und Lied, erleben will,
kann beim Forum Lied auf den
Freitag, 18. Juni, 19.30 Uhr aus-
weichen. Karten im Vorverkauf
für beide Liedkonzerte gibt es
bei der Kreismusikschule, Tel.
(0 52 41) 92 52 10.

100 Jahre Heimat Gütersloh
1910-1970-2010
85, 14.00 - 17.00, Stadtmuseum,
Kökerstraße 7-11, Tel. 2 66 85.
Kunst in der Kriegsgefangen-
schaft im Zweiten Weltkrieg
Zeichnungen von Maurice Dela-
vier, 14.00 - 17.00, Stadtmu-
seum, Kökerstraße 7-11, Tel. 2
66 85.
Sabine Bretschneider: Textil
imRaum
kirche, Am alten Kirchplatz.
Uta Schotten: Tanz UM'S Gol-
dene Kalb
Keramik, 19.00, Eröffnung,
Kunstverein Kreis Gütersloh,
Hohenzollernstr. 30.

Hamlet
Shakespeare, 19.30, Ausver-
kauft!, Stadttheater, Barkey-
straße 15.

ANightmare on Elm Street
16 J.), CineStar, 20.30.
Man
Das Leuchten der Stille
J.), CineStar, 17.45.
(ab 12 J.), CineStar, 20.00.
Diranmeiner Seite
neStar, 17.40.
Liebe
Prince of Persia - Der Sand der
Zeit
20.15.
neStar, 17.35 / 19.30.
the City 2
19.30 / 20.15.
(ab 12 J.), Bambi, 20.00.
zies - Fürchte Deinen Nächs-
ten
(ab 16 J.), CineStar, 17.10 /
20.05.
Telefon: CineStar
Bambi

Barfly
verse, Bogenstraße 2, Tel. 23 47
80.
Schatztruhe Kirchenlieder
19.30, Apostelkirche, Am alten
Kirchplatz.

toph Gromann in der Ev. Johan-
neskirche in Friedrichsdorf.

Auf dem Programm stehen
Werke von Samuel Sebastian
Wesley, Percy W. Whitlock, Wil-
liam Faulkes, Henry Smart,
John Ireland und Alfred Hollins.
Zudem wird Grohmann auf der
Kampherm-Orgel frei über Cho-
räle und ein vorgebenes Thema

Christoph Grohmann stu-
dierte bei Helmut Tramnitz an
der Hochschule für Musik in
Detmold und nahm an Orgel-
Meisterkursen bei Flor Peeters
in Mecheln/Belgien teil. Von
1979 bis 1989 wirkte er als Deka-
natskirchenmusiker an St. Cle-
mens in Rheda. Seit 1992 ist er
Leiter einer Orgelklasse an der
Hochschule für Künste in Bre-

Dank einer Förderzusage des
„Fördervereins für Kirchenmu-
sik in Friedrichsdorf“ ist der Ein-

ExquisitesfürWählerische
Konzerte von Forum Lied und Westfälischer Kammerphilharmonie am „Tag der Musik“

¥ Wer das Kammerkonzert
der Kammerphilharmoniker
am Sonntag, 20. Juni, 11 Uhr
gewählt hat, kann sich noch zu
mehr entscheiden. Denn ne-
ben Karten im Vorverkauf (bei
Gütersloh Marketing unter
Tel. 211 36 36und bei der Musi-
kiste) gibt es auch Abonne-
ments. Sie umfassen neben der
Matinee auch das Open-Air-

Konzert am 28. August auf
dem Brennereihof Elmendorf
in Isselhorst, das Jubiläums-
konzert zum 20-jährigen Beste-
hen der Kammerphilharmonie
am 3. Oktober und das Neu-
jahrskonzert am 9. Januar
2011, beide in der Stadthalle.
Abos nur unter Tel. (0 52 41)
300 69 49 oder per Internet:
 www.kammerphil-gt.de

für die Arbeit der Kirchenkreise
Kyerwa und Muronge in Tansa-
nia gebeten, die seit 30 Jahren
vom evangelischen Kirchen-
kreis Gütersloh unterstützt wer-
den (unsere Zeitung berichtete

Beim vorjährigen Konzert der
„StimmBande“kam ein beachtli-
cher Betrag zusammen, der in
das Ausbildungszentrum
Nkwenda in Westtansania floss.
Auch diesmal sollen die Einnah-
men dort verwendet werden
unddazu beitragen, jungen Men-
schen eine gute Ausbildung zu

Daher ist zu hoffen, dass das
bunte musikalische Programm
wieder viele Zuhörer in die Fest-
halle Isselhorst führt, die auch
dieArbeit in Nkwenda unterstüt-

HabenSpaßamMusizieren: Auf ihre Konzerte zum „Tag der Musik“ freuen sich (v. l.) Benno Schachtner, Peter Kreutz, Volker Wilmking und
Malte Steinsiek.  FOTO: MATTHIAS GANS

EinzelkartenoderAbonnements

Bei der Theaternacht werden
sich die Kinder unter Anleitung
einer Theaterpädagogin in ihre
Helden verwandeln, sich Ge-
schichten ausdenken und kleine

Christoph Grohmann spielt in der Johanneskirche

Es sind noch Plätze für Kinder zwischen 8 und 11 frei
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